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Grotzherzo.qliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 17. Januar 1895.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
lO.I. Auartal. Abonnements-Vorstellung.

KW i» i>Gretcl.
Märchenspiel in zwei Akten ( drei Bildern ) von Adelheid Wette.

Musik von Engelbert Humperdink.
1. Bild:  Daheim.  2 . Bild:  Im Walde.  3 . Bild:  Das Knusperhäuschen.

Reqie : Herr S ch  ö  n.

Peter , Besenbinder
Gertrud , sein Weib

Grete/ / I tcrcn  Kinder
Die Knusperhexe . .
Das Sandmännchen \
Das Tanmännchen |

Personen:

Herr Nebe.
Frau Reich.
Fräulein ? koe.
Frau Brehna
Fräulein Friedlein

Fräulein Meyer.

Engel . Kinder-

Die Uuppenfee.
Pantomimisches Ballet -Divertissement von I . Haßreiter und F . Gaul . Musik von

Joseph Bayer.
Einstudirt von Herrn Balletmeister Nathner.

%k et i
Sir Jaincs Plumstershire ^ ^ Herr Kempf.
Lady Pliimstcrshire Frau Dickgießer,
Jonny, i i Albert Carlo,
Tommy, . «. b Max Holl.Bchy. " Lina Steinöl.
Bob, ! ( Alfted Steinöl,
Ein Spielwaarenhändler, , , Herr Hunkler,

S « « « !-» | Js SÄ
Die Puppenfee Fräulein Mario,
Ein Bauer , Herr W, Beyer
Dessen Weib Fräul, Schwarz.
Dessen Kind Klara Pfau,
Eine Dienstmagd Fräul, Gärtner,
Der Lohndiener eines Hotels HerrDannheimer,

Verschiedene mechanische

o n e n :
Ein Dienstmann
Ein Briefträger
Japanesin, ,
Chinesin,
Bebe,
Spanierin,
Steirerin,
Poet,
Polichinelle,
Portier,
Mohrin,
Chinese,
Trommelhasen,

Figuren, Puppenu, s, w.

mechanische
Figuren

Herr Bosch
Herr Müller,
Fräul, Keru
Fräul, Dietrich,
Fräul Nock,
Fräul, Blitz,
Fräul Schoder,
Herr Natlmer,
Herr Knab
Herr Kreymann,
Frau Weis;,
Herr F. Hancke,
Fräul, Heinrich,

Meyer, Gericke, Schütz

Vor Beginn der „Puppenfee " findet die qroße Pause statt.

T extbücher sind in der Macklot 'sche» Buchhandlung, Waldstr, tu u. 12, und Adcnds im Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben Ubr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Cröffnnnq : f ® Uhr

Der freie  Eintritt ist für heute aufgehoben.

Mittel Preise
Balkon - Frem¬

denloge

Fremdenloge II.
Rangs

Parterre -Frem-

I . Abth . 6 A
II . „ 5 Jh.

denlogej II.
1.

Logen I. Rangs j ^

w9>fi
4 Jh. — ty.
3 A . 50 3$.
4 Jh. —
3 A 60 #
5 Jh —
4 A — 3jt.

Balkon -Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze . <
(

Logen II. Rangs 1

Jk—Sfi
I . . 41 - ?/
I . . 3 A 501. - 3Jh.—ty
1. » 4 A — #
I » SA — #
[I * 2 Jh.  50 %I. „ 3Jh.—9jt.
II . ir 2 A 50 A

Logen III.
Rangs | II

Ballon -Stehplatz

Parterre -Stehplatz
III . Rang Seite
IV . Rang Mitte

IV . Rang Seite

I.Abth.  2  Jh.  50  9*/.
1 2  Jh. — 9$.

3 A — 9%
. 2 A —  9%
, l A 20  9%

. - A 80 $

. - Jh.  60$
WU " Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

II bis 1 Uhr und ander Abeudkasse , die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh . Hoftheaters gerichtet werden , dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3— 5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . ""WW

ihm hmi ii  —  ml wmmmmmmmmmmmmmmmm mmmmmmmmmmmmmmmmmmm— im in iii'iinii■
Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, lim unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verweh ren.
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Freitag , den 18 . Januar 1895 , I . Quartal , 9 . Abonnements -Vorstellung.
Alkeste.  Große Oper in drei Akten. Nach dem Französischen von L- Herklots Mustt von Gluck.
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Druck der Cbr . Fr . Müller ' scken Hofbuchdruckerci. Nachdruck verboten
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